
 
Kleine Anfrage 
Dr. Frank Grobe (AfD) und Heiko Scholz (AfD) vom 15.03.2023 
Finanzielle Förderung und wissenschaftliche Signifikanz der „Gender-Studies“ 
in Hessen im Jahr 2022 
und  
Antwort  
Ministerin für Wissenschaft und Kunst 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In den ergänzenden Unterlagen zum Haushaltsplan des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst 
ist eine allgemeine Erhöhung der Budgets für die hessischen Universitäten und Hochschulen sowie eine deutliche 
Erhöhung der Zuschüsse zur Forschungsförderung ausgewiesen. Da die Universitäten und Hochschulen über 
die Vergabe von Fördermittel für Forschungsprojekte frei verfügen, ist nicht erkennbar, welche Forschungs-
projekte in welchem Umfang gefördert werden. Dennoch liegt die Vermutung nahe, dass auch Projekte im 
Bereich der „Gender-Studies“ höhere Fördermittel erhalten werden. 
Die methodisch-wissenschaftstheoretischen Grundlagen dieser vergleichsweise neuen Forschungsrichtung 
sowie die Signifikanz ihrer Forschungsfragestellungen und -ergebnisse wurden zwischenzeitlich wiederholt von 
Wissenschaftlern etablierter Fachdisziplinen fundamentaler Kritik ausgesetzt ( https://causa.tagesspie-
gel.de/gesellschaft/welchen-stellenwert-soll-die-geschlechterforschung-haben/gender-dogmatik-widerspricht-
der-natur-des-menschen.html). 
Zur Legitimation des o.g. erhöhten Einsatzes hessischer Steuermittel für diese Forschungsrichtung in diesem 
Jahr erscheint es daher sachlich geboten zu sein, größtmögliche Transparenz hinsichtlich der gegenwärtigen 
Praxis der Geschlechterforschung an den hessischen Universitäten und Hochschulen herzustellen. 
 
Vorbemerkung Ministerin für Wissenschaft und Kunst: 
Von der Landesregierung wird Frauen- und Geschlechterforschung an den hessischen Hochschulen 
bereits seit Anfang der 80er Jahre gefördert. Seit dem Jahr 2001 werden die hessischen Hoch-
schulen jährlich vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst (HMWK) in zwei hoch-
schulartenspezifisch getrennten Forschungsschwerpunkten – einer für Universitäten, Kunsthoch-
schulen und das Archiv der deutschen Frauenbewegung (AddF) in Kassel sowie einer für Hoch-
schulen für Angewandte Wissenschaften – zur Antragstellung aufgefordert. Gefördert werden 
innovative Forschungsprojekte, die zum einen die Profilierung der hessischen Hochschulen 
unterstützen, zum anderen aber auch zu inhaltlichen Weiterentwicklungen führen, auch und 
gerade in Disziplinen, in denen bisher Fragen der Frauen- und Geschlechterforschung weniger 
berücksichtigt wurden. Auch Forschungsprojekte, deren Ergebnisse auf konkrete Praxisinterven-
tionen und Innovationen abzielen, stehen im Vordergrund der Förderungen. Ziel ist es, mit den 
Anschubfinanzierungen perspektivisch umfassendere Forschungsvorhaben mit Drittmittelgenerie-
rungen zu ermöglichen und zu einer weiteren Verankerung der Gender Studies an den hessischen 
Hochschulen beizutragen. 
Die Landesregierung hat sich bewusst in einem immer stärkeren Maße aus der früher obligatori-
schen Detailsteuerung des Hochschulwesens zurückgezogen. Die Hochschulen erhalten vom Land 
Hessen ein Globalbudget und werden heute strategisch über Hochschulpakt, Zielvereinbarungen 
und eine leistungsorientierte Mittelzuweisung gesteuert. Sie tragen dabei insbesondere die 
Verantwortung für die Einwerbung und Verteilung von Forschungsfördermitteln. Kleinteilige 
Eingriffe durch die Landesregierung entsprechen weder deren Selbstverständnis in diesem Bereich 
noch dem der Hochschulen. Zum Teil widersprächen sie sogar der gültigen Rechtslage. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
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Frage 1. Welche Forschungsprojekte im Bereich „Gender-Studies“ wurden im Jahr 2022 an den hessischen 
Universitäten und Hochschulen gefördert? Bitte auflisten nach Projektbezeichnung, Name der 
Universität bzw. Hochschule, Fakultät/Fachbereich und Institut, Art des Projektes, Anzahl Projekt-
mitarbeiter, Fördersumme des HMWK sowie ggf. Höhe eingeworbener Drittmittel. 

 
Eine Liste der im Jahr 2022 vom HMWK geförderten Forschungsprojekte aus den beiden in der 
Vorbemerkung genannten Forschungsförderprogrammen ist als Anlage 1 angefügt. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort vom 27.09.2021 zur Drucks. 20/6250 verwiesen. 
 
 
Frage 2. Welche Forschungsprojekte im Bereich „Gender-Studies“ werden im laufenden Jahr an den hessi-

schen Universitäten und Hochschulen gefördert? Bitte auflisten nach Projektbezeichnung, Name 
der Universität bzw. Hochschule, Fakultät/Fachbereich und Institut, Art des Projektes, Anzahl 
Projektmitarbeiter, Fördersumme des HMWK sowie ggf. Höhe eingeworbener Drittmittel. 

 
Eine Liste der im Jahr 2023 vom HMWK geförderten Forschungsprojekte aus den beiden in der 
Vorbemerkung genannten Forschungsförderprogrammen ist als Anlage 2 angefügt. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort vom 27.09.2021 zur Drucksache 20/6250 verwiesen. 
 
 
Frage 3. Wie viele Professuren im Bereich „Gender-Studies“ gab es an den hessischen Universitäten und 

Hochschulen im Jahr 2022? Bitte auflisten nach Name der Universität bzw. Hochschule, Fakul-
tät/Fachbereich und Institut, Besoldungsgruppe und -stufe, Geschlecht, Jahr der Stellenbesetzung. 

 
An folgenden Universitäten und Hochschulen für Angewandte Wissenschaften gab es im Jahr 
2022 Professuren mit einer Teil- bzw. Volldenomination in Frauen-/Geschlechter-/Gender-
forschung und/oder Diversity: 
 

Hochschule  Anzahl  
Professuren  

Fakultät Bes- Gr. Geschlecht Jahr der  
Einrichtung 
der Profes-
sur 

Johann Wolf-
gang Goethe-
Universität 
Frankfurt am 
Main 

1 
Gesellschaftswissenschaften W2TT w 1987 

1 
Gesellschaftswissenschaften W3 

 w 2002 

1 
Erziehungswissenschaften 

Erziehungswissenschaften* 

W3 
 
 

W2TT* 

w 
 
 

w 

2002 
 
 

2019 
Justus-Liebig-
Universität 
Gießen 

1 
Sozial- und Kulturwissen-

schaften W2 w 2018 

Philipps-Uni-
versität Mar-
burg 

1 
Gesellschaftswissenschaften 

und Philosophie W2 w 2001 

Universität 
Kassel 

1 
Gesellschaftswissenschaften W2 w 2011 

1 
Elektrotechnik / Informatik W1 w 2017 

Hochschule 
Darmstadt 

1 Gesellschaftswissenschaft 
und Soziale Arbeit W2 w 2011 

Frankfurt Uni-
versity of Ap-
plied Sciences 

1 

Soziale Arbeit und Gesund-
heit W2 w 1994 

Hochschule 
Fulda 

1 Sozial- und Kulturwissen-
schaften W2 w 2015 

1 
Sozialwesen W2 w 2019 

*) Die W2-Tenure-Track (TT)-Professur in den Erziehungswissenschaften wurde als vorgezogene 
Nachfolgeberufung eingerichtet. 
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Im Übrigen wird auf die Antwort vom 27.09.2021 zur Drucks. 20/6250 verwiesen. 
 
 
Frage 4. Wie viele Professuren im Bereich „Gender-Studies“ gibt es gegenwärtig (Stand: 03/2023) an den 

hessischen Universitäten und Hochschulen? Bitte auflisten nach Name der Universität bzw. Hoch-
schule, Fakultät/Fachbereich, Institut, Besoldungsgruppe und -stufe, Geschlecht, Jahr der Stellen-
besetzung. 

 
Stand 03/2023 haben sich im Vergleich zum Vorjahr keine Änderungen ergeben, es wird auf die 
Antwort zu Frage 3 verwiesen.  
 
 
Frage 5. Gab oder gibt es nach Kenntnis der Landesregierung Forschungsprojekte an hessischen Universitäten 

bzw. Hochschulen, die sich kritisch mit den methodisch-wissenschaftstheoretischen Grundlagen der 
„Gender-Studies“ auseinandersetzen? Wenn ja, bitte auflisten nach Projektbezeichnung, Name der 
Universität bzw. Hochschule, Fakultät/Fachbereich und Institut, Art des Projektes, Anzahl Projekt-
mitarbeiter, ggf. Fördersumme des HMWK sowie ggf. Höhe eingeworbener Drittmittel. Wenn 
nein, warum nicht? 

 
Es wird auf die Antwort vom 27.09.2021 zur Drucksache 20/6250 verwiesen. 
 
 
Frage 6. Besitzt die Landesregierung Kenntnis über Veröffentlichungen der Ergebnisse von Forschungs-

projekten an hessischen Universitäten und Hochschulen aus dem Bereich „Gender-Studies“ 
in international renommierten wissenschaftlichen Fachzeitschriften im Jahr 2022? Wenn ja, bitte 
auflisten nach Projektbezeichnung, Name der Universität bzw. Hochschule, Fakultät/Fachbereich 
und Institut, ggf. Fördersumme des HMWK sowie ggf. Höhe eingeworbener Drittmittel, Name, 
Jahrgang und Nummer der Fachzeitschrift, Titel des Fachartikels. 

 
Die Ergebnisse aus den vom HMWK geförderten Forschungsprojekten werden regelmäßig ver-
öffentlicht. Diese sind auch in dem zu jedem Projekt vorzulegenden Abschlussbericht darzulegen, 
so dass das HMWK grundsätzlich Kenntnis über die Veröffentlichungen besitzt. Veröffentlichungen 
erfolgen z.B. durch Artikel in Fachzeitschriften, Pressemeldungen oder Büchern sowie durch 
Vorträge oder Präsentationen auf Fachtagungen oder sonstigen Veranstaltungen. Die Forschungs-
ergebnisse fließen zudem in die Lehrveranstaltungen ein. Inwieweit ein durch Landesmittel finan-
ziertes Einzelprojekt jedoch für eine spätere Veröffentlichung in wissenschaftlichen Fachzeit-
schriften, auch international, kausal war, lässt sich nicht durchgehend nachvollziehen, zumal For-
schungsergebnisse auch erst zu einem späteren Zeitpunkt in mögliche Veröffentlichungen münden 
können. Daher liegen dem HMWK nur begrenzt Daten vor. 
 
Die folgenden Beispiele von Veröffentlichungen in wissenschaftlichen Fachzeitschriften sind Ab-
schlussberichten von HMWK-geförderten, im Jahr 2022 abgeschlossenen Projekten entnommen: 
 

Projekttitel Hochschule Fakultät/ Fachbe-
reich, Institut 

Förder-
summe 
HMWK in €  

Beispiel einer Veröffentli-
chung der Ergebnisse 

FraGiL – Gessler Ge-
sundheits-versorgung 
für Frauen nach häus-
licher und sexueller 
Gewalt im Land Hes-
sen: Bestandsauf-
nahme und Möglich-
keiten der Umsetzung 
der Istanbul -Konven-
tion 

HS Fulda Fachbereich Pflege 
und Gesundheit 

62.188 Haneck, S., Hahn, D.: 
Gesundheitsversorgung 
für Frauen nach häusli-
cher und sexualisierter 
Gewalt am Beispiel des 
Landes Hessen 
Prävention und Gesund-
heits-forschung. (2022) 

Gewalt gegen Frauen 
während der Geburt in 
geburtshilflichen Ein-
richtungen 
(GFGE) - Begriff, Ent-
stehungs-kontexte, 
Ursachen. 

Justus-Lie-
big-Universi-
tät Gießen 

Institut für Politik-
wissenschaft 

59.848 Limmer, C., Striebich, S. 
Tegethoff, D., Jung, T., 
Leinweber, J.: 
Respektlosigkeit und Ge-
walt in der Geburtshilfe 
GMS Zeitschrift für Heb-
ammen-wissenschaft 
2020; 7 

 
 
Wiesbaden, 17. April 2023  

In Vertretung: 
Ayse Asar 

 
Anlagen 
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